
Gautinger Bronchoskopie-Kurs 11.6. – 13.6.2015 
Grundlagen, Life-Demonstrationen, Hands on an der Schweine-
Lunge (artiCHEST Trainer) 
 
Für Ärzte und Endoskopie-Assistenzpersonal 
 
In Zusammenarbeit mit der Sektion Endoskopie der Deutschen Gesellschaft für 
Pneumologie und Beatmungsmedizin (DGP), der European Association for Bronchology 
and Interventional Pulmonology (EABIP) und der Deutschen Gesellschaft für 
Endoskopie-Assistenzpersonal (DEGEA) 
 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Bedeutung der Bronchoskopie als zentrale diagnostische und therapeutische Methode in 
der Pneumologie nimmt ständig zu. Der Untersucher steht vor einer Vielzahl von 
Herausforderungen: er benötigt eine solide Kenntnis der topographischen Anatomie von 
Atemwegen, Lungensegmenten und thorakalen Lymphknotenstationen; er braucht 
dreidimensionale Vorstellungskraft sowie manuelle Fähigkeiten im Navigieren mit dem Gerät 
und in der Handhabung von Biopsie-Instrumenten; er muss endoskopische Befunde werten und 
klinisch einordnen können. Schließlich muss er aus den Befunden die richtigen therapeutischen 
Konsequenzen ziehen. 
 
In unserem Bronchoskopie-Kurs vermitteln wir Ihnen alle Aspekte der flexiblen Bronchoskopie 
entsprechend dem Curriculum der DGP. Dabei haben wir besonders den praktischen Übungen 
breiten Raum eingeräumt. Das Training an der Schweinelunge (www.artichest.com) bietet 
hierfür praxisnahe Bedingungen. 
 
Erfolgreiche Endoskopie ist Team-Arbeit. Sie sind herzlich eingeladen, Ihr Assistenzpersonal 
mitzubringen und die Techniken gemeinsam zu erlernen. 
 
 
Wir freuen uns, Sie in Gauting begrüßen zu dürfen. 
 
 
 
 
Prof. Dr. Jürgen Behr  Dr. Wolfgang Gesierich 



Programm 
 
11.6.2015: 9:00 -17:00 Uhr 
 
Zeit Referent Thema 

9:00 Uhr Behr Begrüßung und Einführung 

9:10 Uhr Behr Anatomie 

10:00 Uhr Gesierich „Risikomanagement“: Voruntersuchungen, Kontraindikationen, 
Aufklärung, Prämedikation, Monitoring, Nachbeobachtung 

10:45 Uhr Gesierich, 
Mavi, Görres 

Navigieren mit dem Bronchoskop, Untersuchungsgang 

Kurz-Vortrag und praktische Übungen am Phantom 

12:30 Uhr  Mittagspause 

13:30 Uhr Karlas, 
Gesierich 

Gerätekunde, Hygiene, Geräteaufbereitung 

14:15 Uhr Gesierich, 
Mavi, Görres 

Praktische Übungen am Phantom 

15:15 Uhr  Kaffee-Pause 

15:30 Uhr Nowak Bronchoskopie auf der Intensivstation 

16:15 Uhr Gesierich strukturierte Befundung, typische pathologische Befunde, 
Blickdiagnosen 

 



12.6.2014: 9:00 – 17:00 Uhr 
 

9:00 Uhr Gesierich Materialentnahme: BAL, Zytobürste, Zangenbiopsie, 
Transbronchiale Biopsie (TBB) und transbronchiale 
Nadelaspiration (TBNA) 

9:45 Uhr Gesierich  Bronchoskopie bei Tumorerkrankungen 

10:15 Uhr Göres Bronchoskopie bei Infektionserkrankungen 

10:45 Uhr Reichenberger Bronchoskopie bei diffusen Lungenparenchymerkrankungen 

11:15 Uhr  Kaffee-Pause 

11:30 Uhr Gesierich Life-Bronchoskopie 

12:30 Uhr  Mittagessen 

13:30 Uhr Hackl Management von Notfällen und Komplikationen 

14:00 Uhr Hackl, 
Pfurtscheller, 
Gesierich, 
Nowak 

Praktische Übungen in Rotation (jeweils 60min) 

I: Schweinelunge: BAL 

II: Schweinelunge: Zangenbiopsie 

III: Pantom: Bronchoskopie unter Maskenbeatmung 

Abends  Gemeinsames Abendessen 

 
 
13.6.2015: 9:00 -16:00 Uhr 
 
Zeit Referent Thema 

9:00 Uhr Morresi Verarbeitung bronchoskopisch gewonnenen Materials, 
Ausstrichtechnik, Zytoblock 

9:30 Uhr Hackl, 
Pfurtscheller, 
Morresi, 
Schöniger, 
Reichenberger, 
Gesierich, Karlas 

Praktische Übungen in Rotation (jeweils 90min) 

I: Schweinelunge: TBB und Blutungsmanagement 

II: Schweinelunge: TBNA, Ausstrichtechnik, Mikroskopie 

III: Phantom: TBNA – Punktionsstellen, bronchoskopisch 
geführte Intubation, Punktionstracheotomie 

12:30 Uhr  Mittagessen 

13:30 Uhr  Praktische Übungen in Rotation (jeweils 90min) 

15:00 Uhr Gesierich Ausblick auf die Möglichkeiten der interventionellen 
Bronchoskopie 

15:30 Uhr  Evaluation des Kurses, Zertifikate 

 
 
 



Referenten: 
 
Christian Pfurtscheller 
Dr. Martin Hackl 
Landeskrankenhaus Natters, Innsbruck, Österreich 
 
Dr. Lorenz Nowak 
Klinik für Intensiv-, Schlaf- und Beatmungsmedizin 
Asklepios-Fachkliniken München Gauting 
 
Mendy Schöniger 
Dr. Alicia Morresi-Hauf 
Institut für Pathologie 
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting 
 
Dijana Karlas 
Prof. Dr. Jürgen Behr 
Prof. Dr. Frank Reichenberger 
Dr. Sarah-Christin Mavi 
Dr. Ralf Göres 
Dr. Wolfgang Gesierich 
Klinik für Pneumologie 
Asklepios-Fachkliniken München Gauting 
 
 
Sponsoren 
 
Almirall Hermal GmbH  
Intermune Deutschland GmbH  
Karl Storz GmbH  
Leufen Medical GmbH  
Olympus Deutschland GmbH  
PneumRx GmbH  
PulmonX GmbH  
Roche Pharma AG  
Lily Deutschland GmbH  
Logos einfügen 
 
 
Veranstaltungsort 
 
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting 
Seminarräume am Personalwohnheim 
Robert-Koch-Allee 2 
82131 Gauting 
 



Anmeldung und Kursgebühr 
 
Sekretariat Frau M. Bosl 
Asklepios-Fachkliniken München-Gauting 
Robert-Koch-Allee 2 
82131 Gauting 
Tel.: 089-85791-4101 
Fax.: 089-85791-4106 
Email: m.bosl@asklepios.com 
 
Die Kursgebühr beträgt 370,00 € für Ärzte (300,00 € für Mitglieder der EABIP) und 120,00€ für 
Endoskopie-Assistenzpersonal (100,00€ für Mitglieder der EABIP) incl. MwSt. und beinhaltet 
auch die Verpflegung im Rahmen des Kursprogramms. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt auf 15 Teams aus Arzt und Assistenz. Anmeldung per Telefax 
an (089) 85791-4106 bis zum 30.4.2015. Der Kursplatz ist erst nach Überweisung der 
Kursgebühr bis spätestens 21.5.2015 gesichert. Danach rücken Kollegen der Warteliste auf. 
Stornobedingungen: Bei Stornierung Ihrer Teilnahme bis zum 29.5. werden 50% der Kursgebühr erstattet. Bei 
Stornierung nach diesem Termin ist keine Erstattung möglich. 
 
Eine Zertifizierung des Kurses bei der Bayerischen Landesärztekammer ist beantragt. 
 
 
 
 
 
_______________________________________________________ 
Vorname, Nachname 
 
_______________________________________________________ 
Klinik/ Praxis 
 
_______________________________________________________ 
Anschrift 
 
_______________________________________________________ 
Telefon, Email 
 
Ich bin Mitglied der EABIP:     [  ] Ja     [  ] Nein 
 
 
Assistenzpersonal: 
 
________________________________________________________ 
Vorname, Nachname 
 
Ich bin Mitglied der EABIP:     [  ] Ja     [  ] Nein 


